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1. WAS IST DER MOBILE CONNECTION MANAGER 

Der Mobile Connection Manager ist eine einfach zu bedienende Software, die Ihnen unterwegs den 
Zugang zum Internet ermöglicht. Mit dem Mobile Connection Manager können Sie mit Surf Sticks, 
Laptop Cards, Ihrem Handy als Modem oder Ihrem Netbook über UMTS, GPRS/EDGE oder über WLAN 
im Internet surfen. 

Diese Bedienungsanleitung hilft Ihnen bei der Installation und Benutzung des Mobile Connection 
Managers für Microsoft Windows 7, Windows Vista und Windows XP.  
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2. INSTALLATION DES MOBILE CONNECTION MANAGER 

 

2.1. Systemvoraussetzungen 

Um den Mobile Connection Manager auf Ihrem Computer in vollem Umfang nutzen zu können, müssen 
folgende Systemvoraussetzungen mindestens erfüllt sein: 

-  Microsoft Windows 7, sämtliche Versionen. 

-  Microsoft Windows XP Professional oder Home Edition (Service Pack 3). 

-  Microsoft Windows Vista, sämtliche Versionen (Service Pack 2). 

Bitte achten Sie darauf, dass bei der Verbindung mit dem mobilen Internet über eine 
Mobilfunkverbindung Kosten entstehen. 

 

2.2. Installationsvorgang  

Wenn Sie den Mobile Connection Manager in der Vollversion heruntergeladen haben, befolgen Sie zur 
Installation des Programms bitte diese Schritte:  

¶ Bitte stellen Sie sicher, dass Sie Ihr mobiles Internetmodem mit Ihrem Computer verbunden 
haben und die SIM-Karte eingelegt ist. 

¶ Starten Sie den Installationsvorgang, indem Sie die heruntergeladene .exe-Datei öffnen. 

¶ Wählen Sie zuerst eine Sprache: Englisch oder Deutsch. Die Spracheinstellungen gelten für den 
Rest des Installationsvorgangs sowie für die Benutzung des Programms selbst. Sie können diese 
Wahl nach der Installation unter dem Reiter Einstellungen >> Allgemein >> Allgemein ändern. 
Danach erscheint das Begrüßungsfenster für das Installationsprogramm des Mobile Connection 
Manager. Klicken Sie zum Start der Installation auf Weiter. 

¶ Lesen Sie nun aufmerksam die Lizenzbedingungen und akzeptieren Sie diese. Dies tun Sie, 
indem Sie ein Häkchen in der  Box Ich bin mit den Lizenzbedingungen einverstanden setzen. Ist 
dies abgeschlossen, wird der Weiter-Button aktiv und Sie können die Installation fortsetzen.  

¶ Sie können die Art der Installation wählen: Standard oder benutzerdefiniert. Falls Sie die 
Standardinstallation wählen, wird der Mobile Connection Manager mit den standardmäßigen 
Einstellungen installiert. Sie haben jedoch auch die Möglichkeit die benutzerdefinierte 
Installation zu wählen. Hierbei können Sie zusätzlich auswählen, welche 
Programmkomponenten (Dienste) installiert werden.  

¶ Wenn Sie Standardinstallation ausgewählt haben, müssen Sie nun die Art Ihres 
Verbindungsgerätes wählen, mit dem Sie den Mobile Connection Manager verwenden werden. 
Das Programm wird den richtigen Treiber für Ihr Gerät installieren.  
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Je nachdem, welchen Gerätetyp Sie im vorherigen Schritt ausgewählt haben, werden 
verschiedene Optionen angezeigt:  

¶ Surf Stick (USB Modem): Wenn Sie diese Option wählen, erscheint ein Fenster zur 
Auswahl einer der zur Verfügung stehenden Gerätemarken. Den Hersteller des 
Gerätes sowie die Gerätebezeichnung finden Sie i.d.R. aufgedruckt auf der 
Rückseite Ihres Surfsticks. Dann klicken Sie auf Weiter. 

¶ Mobiltelefon (als Modem): Wenn Sie ein Handy als Verbindungsgerät wählen, 
erhalten Sie eine Auswahl der zur Verfügung stehenden Marken und Modelle. 
Wählen Sie Ihr Gerät aus und klicken Sie danach auf Weiter. 

¶ Laptop mit eingebautem 3G/3.5: Wenn Sie ein Netbook (einen Laptop) mit einem 
eingebauten 3G/3.5G Modem haben, wählen Sie diese Option. Dann klicken Sie 
auf Weiter. 

Wir empfehlen Ihnen zunächst nur das Gerät zu installieren, das Sie verwenden werden. NeueMobile 
Internet USB Modems, Telefone, u.s.w. können Sie nach der Installation jederzeit hinzufügen.  

¶ Nach der Auswahl der entsprechenden Option, ist das Programm bereit mit der Installation 
der Dateien zu beginnen. Sie können den Button Detailanzeige klicken, um den Vorgang im 
Detail zu verfolgen. Sobald dies beendet ist, können Sie den Weiter- Button zum 
Fortfahren drücken.  

¶ Wenn Sie die benutzerdefinierte Installation gewählt haben, können Sie die 
Programmkomponenten (Dienste) auswählen, die Sie auf Ihrem Mobile Connection 
Manager verfügbar haben möchten. Standardmäßig sind SMS, Kontakte, Favoriten, 
Prepaid Guthaben & Service und o2 Online ausgewählt. Die Grundapplikation (der Mobile 
Connection Manager selbst) ist obligatorisch und muss installiert werden. Wählen Sie nun 
die Dienste, die Sie installieren möchten, und klicken Sie auf Weiter. Es wird folgender 
Installationsordner verwendet: Programm Dateien\o2\. Um die Software in einem 
anderen Ordner zu installieren, klicken Sie auf Durchsuchen und wählen Sie einen 
Speicherort aus. Klicken Sie auf  Weiter, um fortzufahren. Nach der Auswahl der zu 
installierenden Komponenten und Geräte, ist das Installationsprogramm bereit mit der 
Installation zu beginnen. Sie können den Button Detailanzeige  drücken, um den Vorgang 
im Detail zu verfolgen. Sobald dies beendet ist, wählen Sie Weiter um fortzufahren.  

¶ Sobald die Installation abgeschlossen ist, wird das Programm anbieten,  auf dem Desktop 
ein Icon für das Programm anzulegen und das Programm zu starten, sobald die 
Installation beendet ist. Standardmäßig sind beide Optionen ausgewählt. Sie können auch 
angeben, ob sie den Mobile Connection Manager immer wenn Sie den Computer 
hochfahren, starten wollen. Wählen Sie dazu die Option Mobile Connection Manager 
starten, wenn Windows startet. 

Wenn der Installationsvorgang beendet ist, empfehlen wir das System neu zu starten, damit die 
vollzogenen Änderungen wirksam werden.  
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3. INSTALLATION DER HARDWARE 

Bevor Sie neue Hardware installieren, versichern Sie sich, dass Sie die Mobile Connection Manager 
Software richtig installiert haben. 

 

3.1. Voraussetzungen für die  Installation 

¶ PC oder  kompatibel 

¶ Freier USB 2.0 Port für USB Mobile Internet Modems oder andere Mittel  zur Verbindung des 
Telefons, das Sie verwenden möchten (USB- Kabel, Infrarot Port oder Bluetooth). 

¶ Internetfähige Mobilgeräte. 

¶ Mobiltelefon mit GPRS/3G Verbindung. 

¶ Aktivierte SIM-Karte. 

 

3.2.  Internetfähiges Mobilgeräte 

Sobald Sie die Software installiert haben, wird der Mobile Connection Manager immer automatisch 
erkennen, wenn Sie ein funktionierendes mobiles Internetgerät mit Ihrem Computer verbinden. Wenn 
jedoch Ihre Version den Mobile Connection Manager nicht enthält, müssen Sie den Treiber für das Gerät 
manuell installieren. 

1. Zunächst legen  Sie die SIM-Karte in Ihren SurfStick (USB  Modem) ein. 

2. Öffnen Sie Mobile Connection Manager und gehen Sie auf Einstellungen >> Geräte. Klicken Sie 
auf Installieren und dann auf Internetfähige Mobilgeräte ƛƴǎǘŀƭƭƛŜǊŜƴΧ Wählen Sie dann den 
Ihrem Gerät entsprechenden Hersteller. Klicken Sie nun auf Installieren und warten Sie, bis der 
Vorgang abgeschlossen ist. 

3. Dann stecken Sie die SurfStick an einen freien USB Port 2.0 Ihres Computers. 

4. Der Mobile Connection Manager erkennt das Gerät automatisch und startet den 
Installationsvorgang für den entsprechenden Treiber. 

5. Nach dem  erfolgreichem Abschluss der Treiberinstallation werden Sie aufgefordert den PIN- 
Code Ihrer SIM- Karte einzugeben. Danach erfolgt die Einbuchung in das entsprechende 
Mobilfunknetz.  

Zur Eingabe des PIN-Codes haben Sie nur 3 Versuche, seien Sie daher vorsichtig bei der Eingabe dieser 
Zahlen.  
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6. Das  mobile Internet Modem zeigt die erfolgreiche Verbindung durch das Aufleuchten eines 
LED Lichts an. 

7. Standard mäßig versucht sich das mobile Internetgerät auf dem Netzwerk zu registrieren, auf 
dem es beim letzten Mal registriert wurde.  

Wenn dieser Vorgang beendet ist, sollte nun das mobile Internetgerät fehlerfrei installiert und in Betrieb 
sein. 

Die Farbe des LEDs auf Ihrem mobilen Internetmodem variiert je nach Modell. Im Allgemeinen 
verändern sich diese Farben, je nachdem welche Vorgänge vom Gerät ausgeführt werden. 

 

Erinnern Sie sich daran, dass der Installationsvorgang in Abhängigkeit vom gewählten Gerätetyp leicht 
variieren kann. 

 

3.3. Telefons 

Falls Sie Ihr Telefon nicht auf der Liste der kompatiblen Endgeräte, finden, können Sie immer den 
benötigten Treiber von einer vom Hersteller zur Verfügung gestellten CD-ROM  oder durch 
Herunterladen von der Herstellerwebseite erhalten. 

¶ Verbindinden Sie das Telefon per USB Kabel mit dem Computer. Das Programm wird mit der 
Konfiguration des Endgerätes beginnen. Bitte warten Sie bis Ihr Betriebssystem Ihnen mitteilt, 
dass  Ihre neue Harware nun installiert und gebrauchsbereit ist.  

¶ Falls sich Ihr Telefon über Infrarot verbindet, stellen Sie sicher, dass Sie die Infrarotverbindung 
auf beiden Geräten aktiviert haben. Da diese Einstellungen sowohl von Ihrem Handy , als auch 
von Ihrem Computer abhängen, empfehlen wir, in den Gebrauchsanweisungen weitere 
Information darüber zu suchen. Platzieren Sie nun die Infrarotports Ihres Computers und Ihres 
Telefons gegenüber . Sobald sich beide gefunden haben, warten Sie bis das System das 
Endgerät konfiguriert hat.  

¶ Falls sich Ihr Telefon über Bluetooth verbindet, stellen Sie sicher, dass sie die Bluetooth 
Verbindung sowohl am Computer, als auch am Telefon aktiviert haben. Da diese Einstellungen 
sowohl von Ihrem Mobilterminal abhängen, als auch von Ihrem Computer, empfehlen wir in 
beiden Gebrauchsanweisungen hinsichtlich der Aktivierung und Konfiguration von Bluetooth 
nachzulesen. Sobald dies aktiviert ist, vergessen Sie bitte nicht, dass das Telefon sich im 
α{ƛŎƘtōŀǊά-Modus befinden muss, damit der Computer es finden kann.  Wenn der Computer 
das Telefon gefunden hat, müssen Sie beide Geräte  zusammenfügen, um eine Verbindung 
aufzubauen. Dazu wird das System Sie nach einem Sicherheitscode fragen, der sowohl in den 
Computer als auch in das Telefon eingegeben werden muss. Sobald die Vorrichtungen 
zusammengefügt sind, werden die Treiber auf Ihrem Computer installiert. Warten Sie bitte, bis 
das System die Konfiguration des Telefons beendet hat, wobei unten auf Ihrem Bildschirm 
folgende Mitteilung erscheint Ihre neue Hardware ist nun installiert und gebrauchsbereit. 
Wenn Computer und Telefon korrekt verbunden sind, erscheint folgendes Icon im 
Aufgabenbereich Ihres Desktops. 
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Abbildung 1. Bestätigung der korrekten Bluetooth-Verbindung zwischen Computer und Telefon. 
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4. WIE WIRD DER MOBILE CONNECTION MANAGER VERWENDET 

 

4.1. Wie wird der Mobile Connection Manager gestartet 

Sie können den Mobile Connection Manager auf zwei unterschiedliche Arten manuell starten: 

¶ Gehen Sie auf Start >> Alle Programme >> o2  >> Mobile Connection Manager. 

¶ Falls Sie eine Verknüpfung auf dem Desktop erstellt haben, können Sie den Mobile Connection 
Manager direkt über dieses Icon starten. 

 

Abbildung 2. Desktop-Icon des Mobile Connection Manager. 

Windows Vista und Windows 7 haben ein Sicherheitsmerkmal, die sogenannte Benutzerkonten-
Steuerung, die standardmäßig aktiviert ist und es Nutzern ermöglicht ohne Administratorrechte, 
gemeinsame Aufgaben auszuführen. Falls Sie den Mobile Connection Manager mit Windows Vista oder 
Windows 7 verwenden, erfordern Aktionen wie die Installation von Treibern für mobile 
Internetmodems sowie das Einschalten/Abschalten der Option Beim Hochfahren meines Rechners 
Mobile Connection Manager starten Administratorrechte. 

Falls sie diese Rechte nicht besitzen, versuchen Sie bitte Folgendes: 

¶ Um eine Installierung mit uneingeschränkten Administratorenrechten vorzunehmen, 
klicken Sie bitte auf das Programmsymbol und wählen Sie Als Administrator ausführen. So 
bald Sie ά!ǳŦƴŀƘƳŜ ŘŜǊ wŜŎƘǘŜά autorisiert haben ,wird das Programm neu gestartet und 
mit den vollen Nutzerrechten laufen. 

¶ Sie können für den Mobile Connection Manager auch permanente Administratorrechte 
vergeben, indem Sie einen Rechtsklick auf die heruntergeladene .exe-Datei ausführen. 
Wählen Sie Eigenschaften, dort den Reiter Kompatibilität und aktivieren Sie Dieses 
Programm als Administrator ausführen. 

Beim erstmaligen Starten Ihres Mobile Connection Managers werden auf Ihrem Rechner gespeicherte 
Wi-Fi-Profile importiert. Falls Daten aus einer früheren Programmversion  wie etwa 
Konfigurationseinstellungen, Verbindungen, Kontakte oder SMS vorliegen, wird die Anwendung 
abfragen, ob Sie diese Daten erhalten oder löschen möchten. 

Falls eine Prepaid Karte eingeführt wird, erkennt der Mobile Connection Manager diese und wird ein 
spezielles Fenster einblenden. Über dieses Fenster können Sie Ihre Karte bequem mit einem Startsaldo 
aufladen. 
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Der Mobile Connection Manager enthält eine Update- und Informationsfunktion, die Sie z.B. über neue 
Softwareversionen oder neue Treiber informiert. Bei jedem Verbindungsaufbau wird das Programm 
automatisch nach verfügbaren Updates suchen. Sie finden diese Anwendung stets unter Einstellungen  
>> Optionen >>  Mobile Connection Manager. 

Für statistische Zwecke verarbeitet Telefónica o2 Germany anonyme Nutzerangaben im Zusammenhang 
mit der Verwendung von Diensten des Mobile Connection Managers, Betriebssystem und 
Softwareversionen, mit dem einzigen Ziel der Identifizierung möglicher Verbesserungen in den 
Leistungen und der Steigerung der Nutzerfreundlichkeit. Unter keinen Umständen werden persönliche 
Angaben weiterverarbeitet.  

 

4.2. Zusammensetzung der grafischen Benutzeroberfläche 

Das Hauptfenster des Mobile Connection Managers besteht aus drei unterschiedlichen Bereichen: 

 

Abbildung 3. Mobile Connection Manager Startbildschirm. 

¶ Allgemeiner Bereich: Dieser Bereich zeigt das verwendete Internetmodem, Informationen zur 
Mobilfunkverbindung sowie zum Status Ihres verbrauchten Datenvolumens und 
Werkzeugleisten (Einstellungen und Hilfe-Optionen).  

¶ Servicebereich: Hier haben Sie Zugang zu allen zur Verfügung stehenden Funktionen / 
Diensten, die der Mobile Connection Manager bietet. 

¶ Verbindungsbereich: Zeigt Informationen zu aktiven Verbindungen an. Hier können Sie eine 
Verbindung aufbauen sowie alle verfügbaren Netze anzeigen lassen. 

Zusätzlich erscheinen unter bestimmten Umständen Pop up-Meldungen; zum Beispiel, wenn Sie eine 
SMS erhalten, wenn das voreingestellte GPRS/3G Volumenlimit erreicht ist oder die Verbindung auf 
unerwartete Weise beendet worden ist. 
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Allgemeiner Bereich 

 

Abbildung 4. Allgemeiner Bereich im Detail. 

Der Allgemeine Bereich befindet sich im oberen Teil des Startbildschirms des Mobile Connection 
Managers. Von hier aus haben Sie Zugang zu den allgemeinen Optionen. Er ist unterteilt in drei 
verschiedene Zonen: 

¶ Mobilfunkinformationen: Hier sehen Sie (von links nach rechts) eine Anzeige des verwendeten 
mobile Internetmodems (es wird die Herstellermarke angezeigt), ein Icon, welches das 
GPRS/3G/3,5G/3,5G+ Empfangsniveau  und daneben den Netzbetreiber. Wenn Sie sich im 
Roaming- Modus befinden, wird zusätzlich ein dreieckiges Icon sichtbar.  

Durch Klicken auf die Anzeige des verwendeten mobile Internetmodems, erscheint ein 
Kontextmenü. Dieses Menü bietet folgende Optionen:  

o PIN Verwaltung: 

Á PIN aktivieren / deaktivieren: Hier können Sie entscheiden, ob das 
Programm, jedes Mal, wenn Sie sich verbinden, einen PIN-Code für Ihre SIM-
Karte anfordert oder nicht. Um Änderungen vorzunehmen geben Sie bitte die 
aktuelle PIN der SIM-Karte ein und bestätigen Sie mit OK. PIN ändern: Um die 
PIN Ihrer SIM-Karte zu ändern, geben Sie bitte zuerst Ihre aktuelle PIN ein, 
danach geben Sie Ihre gewünschte neue PIN zweimal ein und bestätigen mit 
OK    

Wenn sie den PIN-Code auf Ihrer SIM-Karte deaktivieren, dann bleibt bei Einlegen der SIM-Karte in ein 
anderes Endgerät der PIN-Code deaktiviert. 

o Auswahl der Netztechnologie: Zur Auswahl stehen: 

Á Automatisch (Standardeinstellung ς empfohlen): Der Mobile Connection 
Manager verbindet sich immer mit der bestmöglichen Mobilfunktechnologie 
(GPRS oder UMTS). 

Á Nur UMTS/3G: Der Mobile Connection Manager verwendet nur UMTS/3G, 
um eine Mobilfunkverbindung herzustellen. 

Á UMTS/3G bevorzugen: Wenn UMTS/3G verfügbar ist, so verwendet der 
Mobile Connection Manager diese Netztechnologie, auch wenn die 
Signalstärke unter Umständen nicht optimal ist. 

Á Nur GRPS/2,5G:  Der Mobile Connection Manager verwendet nur GPRS/2,5G, 
um eine Mobilfunkverbindung herzustellen. 
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Á GRPS/2,5G bevorzugen: Wenn GRPS/2,5G verfügbar ist, so verwendet der 
Mobile Connection Manager diese Netztechnologie, auch wenn die 
Signalstärke unter Umständen nicht optimal ist. 

o Auswahl des Betreibers: Wählen Sie zwischen den folgenden beiden Optionen: 

Á Automatisch (Standardeinstellung ς empfohlen): Es wird automatisch eine 
Verbindung mit dem Netz von O2 hergestellt. Im Roamingfall (wenn Sie sich 
also im Ausland oder im grenznahen Gebiet befinden) wird eine Verbindung 
mit einem dort zur Verfügung stehenden Netz hergestellt. 

Á Manuell: Es wird eine Suche nach verfügbaren Mobilfunknetzen gestartet. 
Wählen Sie eines dieser Netze aus. Nutzern, die im grenznahen Bereich 
wohnen und sich nicht mit einem ausländischen Netz verbinden möchten, 
sollten hier manuell das o2 Netz auswählen. 

o Ein/Ausschalten: Hier können Sie das mobile Internetmodem aus- und wieder 
einschalten. 

¶ Datenverkehr: Wenn Ihr mobile Internetmodem eingeschaltet ist, wird Ihnen in diesem Bereich 
angezeigt, wie viel Datenvolumen Ihnen bis zum Erreichen des von Ihnen definierten 
Schwellwertes noch zur Verfügung steht. Schwellwerte können Sie unter Einstellungen >> 
Schwellwerte (siehe Abschnitt 6.6.) festlegen. 

¶ Einstellungen: Hier gelangen Sie in die Einstellungen des Mobile Connection Managers. Siehe 
Abschnitt Einstellungen für weitere Informationen. 

¶ Hilfe: In diesem Bereich erhalten Sie Informationen über die von Ihnen verwendete Version des 
Mobile Connection Managers und haben die Möglichkeit die Bedienungsanleitung zu öffnen. 
Siehe Abschnitt Hilfe in diesem Dokument. 

 

Servicebereich 

 

Abbildung 5. Servicebereich im  Detail. 

Der Servicebereich befindet sich auf der rechten Seite des Startbildschirms. Er enthält Icons, um auf 
weitere Funktionen des Connection Managers zuzugreifen. 

¶ SMS: Senden und empfangen Sie SMS mit dem Mobile Connection Manager. 
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¶ Adressbuch: Dieser Service ermöglicht Ihnen, Kontakte zu speichern und zu verwalten, auch 
wenn diese von unterschiedlichen Quellen importiert worden sind (siehe Abschnitt 
Adressbuch). 

¶ Favoriten: Dieser Service besteht aus einer Reihe von vorkonfigurierten Links zu 
Serviceleistungen von o2, sowie zu den vom Nutzer definierten Links (siehe Abschnitt 
Favoriten). 

¶ Guthaben Verwalten: Wenn Sie eine Prepaid SIM-Karte benutzen, dann haben Sie mit dem 
Mobile Connection Manager die Möglichkeit, Ihr Guthaben zu verwalten, aufzuladen, sich über 
den Status Ihrer gebuchten Packs zu informieren sowie neue Packs hinzuzubuchen. Hinweis: 
Diese Funktion wird Ihnen nur dann angezeigt, wenn Sie eine Prepaid SIM-Karte verwenden. 

¶ o2 Online: Durch Klicken des o2 Online Icons auf dem Startbildschirm haben Sie Zugang zur 
http://www.o2online.de Webseite. 

 

Verbindungsbereich 

 

Abbildung 6. Verbindungsbereich im Detail. 

In diesem Bereich des Startbildschirms werden Ihnen Informationen über Ihre aktuelle Verbindung 
angezeigt. Diese Information wird automatisch aktualisiert. Folgende Daten werden angezeigt:   

¶ Aktuelle Verbindung: Sobald Sie verbunden sind, wird der Name der aktiven Verbindung 
angezeigt sowie deren Status (verbunden oder unverbunden, Signalstärke und die 
Geschwindigkeit der Verbindung).  Anhand des Icons, welches sich vor dem Name der 
Verbindung befindet, können Sie sehen, ob Sie mit einem WLAN oder einem Mobilfunknetz 
verbunden sind. 

¶ Verfügbare Netzwerke. Duch Klicken auf dieses Feld wird eine Liste der verfügbaren Netzwerke 
angezeigt. Die Qualität der Verbindung wird mit einem Icon auf der linken Seite dargestellt. Bei 
3G-Netzwerken erscheint dessen Name neben der Anzeige Ihrer Netzwerk-Technologie (GPRS, 
95D9Σ оDΧύΦ .Ŝƛ ²ƛ-Fi zeigt rechts ein Icon den Sicherheitsstatus an (sicheres Netzwerk oder 
ungeschütztes Netzwerk). Wählen Sie das gewünschte Netzwerk aus und klicken Sie dann auf 
die Taste Verbinden. 

http://www.o2online.de/
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¶  Verbinden. Durch Klicken auf die Taste Verbinden können Sie über den Smart Connector 
Manager entsprechend der vorgenommenen Konfiguration eine Verbindung herstellen. 
Checken Sie Meine Internetverbindungen für nähere Information. 

Zur näheren Information über das Anlegen oder Löschen von Verbindungen oder der Änderung ihrer 
Reihenfolge (Priorisierung), siehe Abschnitt Verbindungen 

 

Pop up-Meldungen  

Wenn Sie ein internetfähiges Mobiltelefon als Anschlussgerät gewählt haben und dieses korrekt im Netz 
registriert wurde, wird beim Empfang einer SMS mit dem Mobile Connection Manager stets ein Pop-Up-
Fenster am unteren Rand erscheinen.  

Dieses Pop-Up erscheinen auch dann, wenn der Mobile Connection Manager Probleme beim Herstellen 
einer Verbindung hat oder wenn diese unerwartet beendet wird.  

Auch Warnungen werden durch Pop-ups angezeigt, etwa wenn das Datenlimit oder eine bestimmte, von 
Ihnen festgelegte Datenmenge erreicht ist. 

In manchen Fällen sind die Nachrichten, die Sie erhalten, anklickbar. Durch Anklicken mit der Maus 
öffnen Sie dann einen Dienst des Mobile Connection Managers (etwa für den Erhalt einer Nachricht mit 
Telefonnummer, die Sie Ihren Kontakten hinzufügen können) oder auch direkt den Internet-Browser. 
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5. WEITERE FUNKTIONEN (DIENSTE) DES MOBILE CONNECTION MANAGERS 

Je nachdem welche Programmkomponenten Sie bei der Installation ausgewählt haben , werden Ihnen 
diese nun im Servicebereich des Startbildschirms angezeigt.  

 

5.1. SMS 

Senden Sie SMS an die Kontakte in Ihrem Adressbuch oder an beliebige Rufnummern. Der Mobile 
Connection Manager speichert für Sie alle Kurzmitteilungen, die Sie erhalten oder verschickt haben.  

Die Funktion steht Ihnen jedoch nur mit eingelegter und aktivierter SIM-Karte zur Verfügung. Außerdem 
benötigen Empfang zum Mobilfunknetz.  

 

Falls Sie ein Handy als Modem verwenden, so können Sie SMS schreiben, jedoch mit dem Mobile 
Connection Manager keine SMS empfangen.  

Die SMS-Anwendung ist in zwei Tabs gegliedert: Traditioneller Modus und Gesprächs-Modus. 

 

Traditioneller Modus 

Im klassischen Modus erscheinen bei der SMS-Anwendung auf der linken Seite vier Tabs: Neue 
Nachricht, Empfangen, Gesendet und Entwürfe. 

 

Neue Nachricht  

Mit dem Tab Neue Nachricht können Sie die Kontakte in der Option Empfänger hinzu Ihres 
Mobile Connection Manager  einsehen; über das Auswahlkästchen An: wählen Sie die 
gewünschten Kontakte aus, und in das Feld Nachricht schreiben Sie den Text der zu 
versendenden Nachricht. Beim Schreiben der Nachricht wird die Zeichenanzahl in dem Feld 
Nachricht: automatisch gezählt. Daraus ersehen Sie die Zahl der noch zur Verfügung stehenden 
Zeichen sowie die Anzahl an SMS, in die Ihre Nachricht aufgeteilt wird.  

Zum Speichern der Nachricht als Entwurf klicken Sie auf Speichern. 

Zum versenden der geschriebenen Nachricht klicken Sie auf Senden. Die versendete Nachricht 
wird automatisch in dem Ordner Versendet abgelegt. 

Wenn Sie bei Empfang der Nachricht durch den Empfänger eine Benachrichtigung wünschen, 
aktivieren Sie die Option Übertragungsbericht. Diese Option können Sie generell auswählen, 
um stets automatisch eine Benachrichtigung zu erhalten, oder manuell je nach Bedarf. Sie auch 
Einstellungen >> SMS für nähere Information. 
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Posteingang (Empfangen) 

Über den Empfangen-Tab öffnen Sie das Empfangensfach mit einer Liste aller erhaltenen 
Nachrichten. Sie sind absteigend chronologisch geordnet: Sie sehen also die aktuellsten 
Nachrichten zuerst. Durch Klicken auf eine der Spalten können Sie umschalten zwischen 
aufsteigender oder absteigender Anordnung. Noch nicht gelesene Nachrichten werden in 
gefetteter Schrift angezeigt.  

Unter demselben Tab kann neben Empfangen eine Zahl angezeigt werden. Sie zeigt die noch 
ungelesenen Nachrichten im Empfangensfach an.  

Unter der Nachrichtenliste des Empfangens sehen Sie ein Feld, in dem Information zur 
ausgewählten Nachricht angezeigt werden. Diese Details umfassen den Text der Nachricht 
sowie Angaben zum Absender sowie zu Datum und Uhrzeit des Empfangens. Wenn der 
Nummer ein Kontakt unter Adressbuch im Mobile Connection Manager entspricht, wird Ihnen 
statt der Nummer der Name angezeigt. 

Durch Anklicken des Textfelds mit der rechten Maustaste aktivieren Sie die Option Details 
Nutzung. Aktivieren Sie das gewünschte Detail der Nachricht und wählen Sie dann die 
gewünschte Aktion aus: Nachricht senden, Videoanruf starten, zu Kontakten hinzufügen  oder 
Dem Kontakt zuordnen. 

Wenn Sie auf die Nachricht antworten wollen, öffnet sich das Tab Neue Nachricht, dabei 
erscheint die Nummer des Adressaten in dem Feld An:. Sie können die ausgewählte Nachricht 
auch SMS weiterleiten. Fügen Sie dazu die gewünschten Empfänger durch Klicken auf 
Empfänger hinzu. 

Zum Löschen von Nachrichten klicken Sie auf Auswahl löschen; zum Löschen von mehr als einer 
Nachricht verwenden Sie die Maus sowie <Shift> und <Ctrl> zur Auswahlder zu löschenden 
Nachrichten. 

 

Gesendet 

Unter dem Tab Gesendet erscheint eine Liste der gesendeten Nachrichten in absteigender 
chronologischer Anordnung (Sie sehen stets die aktuellsten ganz oben). Wählen Sie eine 
Nachricht aus und lesen Sie ihren Inhalt in dem Feld mit untenstehenden Feld mit den 
Einzelheiten der Nachricht.  

Unter demselben Tab zeigt eine Ziffer neben Gesendet an, wie viele nicht versendete 
Nachrichten Sie haben.  

Wurde eine Nachricht wegen fehlender Internetverbindung oder deshalb nicht versendet, weil 
Mobile Internet Device ausgeschaltet war, erscheint eine Benachrichtigung in gefetteter Schrift 
mit dem Wort Ausstehend oben im Fenster in der Datumsspalte. 

Wenn Sie eine Nachricht auswählen, werden die Felder Bearbeiten, SMS weiterleiten und 
Auswahl löschen aktiviert. Klicken Sie in diesem Fall auf Bearbeiten, öffnet sich ein Tab mit der 
Bezeichnung Neue Nachricht, in dem der Inhalt der Nachricht angezeigt wird, während in dem 
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Fenster An: die ursprünglichen Empfänger angezeigt werden. In letzterem Fall können Sie auf 
SMS weiterleiten klicken und so die Nachricht an weitere Empfänger weiterleiten. Wählen Sie 
dazu Empfänger hinzu. Und schließlich: klicken Sie hingegen auf Löschen der ausgewählten 
Nachrichten, dann werden alle ausgewählten Nachrichten von der Liste gelöscht. Wenn Sie 
mehrere Nachrichten löschen wollen, benutzen Sie die Maus sowie die Tasten <Shift> und 
<Ctrl>, um die zu löschenden Nachrichten auszuwählen.   

 

Entwürfe 

Unter den Tab Entwürfe wird Ihnen eine Liste mit gesicherten, noch nicht gesendeten 
Nachrichten angezeigt.   

Wenn Sie eine Nachricht aus diesem Ordner auswählen, wird deren Inhalt in dem Feld mit den 
Einzelheiten angezeigt und die Taste Bearbeiten ist aktiviert. Wenn Sie eine Nachricht aus 
diesem Ordner bearbeiten, öffnet sich das Tab Neu Nachricht mit dem Inhalt des Feldes An: 
und Nachricht: des Entwurfs. Wenn Sie die Nachricht bearbeitet haben, klicken Sie auf 
Speichern und Speichern so die Änderungen. 

Unter demselben Tab wird neben Entwürfe eine Zahl angezeigt. Sie zeigt die Anzahl der in 
diesem Ordner gespeicherten Nachrichten an.Wenn Sie die Nachricht bearbeitet haben, klicken 
Sie auf Speichern und Speichern so die Änderungen 

 

Gesprächs-Modus 

Unter dem Tab Konversationen finden Sie die Nachrichten, die Sie mit Ihren Kontakten ausgetauscht 
haben. Sie sind chronologisch geordnet und so können Sie den Verlauf der Unterhaltung leicht 
rekonstruieren. 

Das Feld Kontakte des Adressbuchfelds zeigt in alphabetischer Reihenfolge die Kontakte an, mit denen 
Sie Nachrichten ausgetauscht haben. Wenn ein Kontakt unter Kontakte im Mobile Connection Manager 
verfügbar ist, zeigt Ihnen die Anwendung den Namen des Kontakts anstelle der Telefonnummer an. 
Neben dem Kontakt erscheint eine Zahl. Sie entspricht der Anzahl der mit dieser Person ausgetauschten 
Nachrichten.  

Das Feld Nachrichten zeigt neben dem Namen des Adressaten oder der Telefonnummer die 
Nachrichten sowie die Datum des Eingangs oder Versands der entsprechenden Nachricht an. 
Standardmäßig werden alle Nachrichten in chronologischer Reihenfolge angezeigt.  

Zur besseren Übersichtlichkeit zeigt der Mobile Connection Manager die einzelnen Nachrichten einer 
Unterhaltung in verschiedenen Farben an: Eingegangene Nachrichten (Eingang) erscheinen vor hellem 
Hintergrund in schwarzer Schrift, gesendete Nachrichten mit dunklem Hintergrund und weißer Schrift.  

Sie können mit der Maus sowie den Tasten <Shift> und <Ctrl> mehrere Kontakte auswählen und sich so 
die mit allen ausgewählten Kontakten ausgetauschten Nachrichten anzeigen lassen.   

Wenn Sie eine Nachricht auswählen, werden die Felder SMS Weiterleiten, Löschen und Details Nutzung 
aktiviert. 
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-  SMS Weiterleiten: Text der Nachricht wird in das Feld Nachrichten kopiert, danach schreiben 
Sie die gewünschten Adressaten in das Feld An: oder klicken Sie auf Empfänger hinzu. 

 

-  Löschen: Sie können die im Feld Nachrichten ausgewählte(n) Nachricht(en) löschen.  
 

-  Details Nutzung: Aktivieren Sie die gewünschten Detail zur Nachricht und wählen Sie dann die 
gewünschte Aktion aus: Nachricht senden, Videoanruf starten, Zu Kontakten hinzufügen oder 
Dem Kontakt zuordnen. 

Zum Beantworten einer Nachricht, wählen Sie den gewünschten Kontakt unter Kontakte aus. Dieser 
erscheint dann automatisch im Feld An:. Durch Klicken auf die Taste Hinzufügen können Sie weitere 
Empfänger hinzufügen. Schreiben Sie nun Ihre Nachricht und klicken Sie auf Senden.  

Um die neue Unterhaltung (neue Nachricht) zu starten, klicken Sie auf Nues Gespräch und dann wählen 
Sie die Kontakte für die neue Nachricht. Dazu schreiben Sie den Namen des Kontakts (wenn der Kontakt 
unter Kontakte angelegt ist) oder direkt die Telefonnummer in das Feld An: Alternativ können Sie auch 
auf das Feld Empfänger hinzu klicken, die Nachricht schreiben und auf Senden klicken. Wenn Sie die 
Nachricht nicht sofort senden wollen, klicken Sie auf das Feld Speichern. So wird die Nachricht unter 
Entwürfe gesichert. 
 
Zum Löschen der mit einem bestimmten Kontakt ausgetauschten Nachrichten klicken Sie auf Gespräche  
löschen. Dadurch werden alle von diesem Kontakt erhaltenen und an ihn gesendeten Nachrichten 
gelöscht. 

 

5.2. Adressbuch 

Die Benutzeroberfläche der Kontakte-Anwendung gliedert sich in zwei Bereiche: Kontaktliste und 
Detailansicht des ausgewählten Kontakts. 

¶ Kontaktliste: Sie ist alphabetisch nach den Kontaktnamen sortiert. Zudem werden hier die 
Haupt-Telefonnummer und ein dem Kontakt zugeordnetes Foto angezeigt. 

Ist die Kontaktliste aufgerufen, können Sie durch Klicken auf Hinzufügen direkt neue Kontakte 
hinzufügen. Wenn Sie Kontakte aus einer anderen Anwendung importieren wollen, klicken Sie 
auf Importieren. Auf ähnliche Weise können Sie durch Klicken mit der rechten Maustaste auf 
jede beliebige Kontaktliste ein Untermenü öffnen, aus dem Sie zum jeweils ausgewählten 
Kontakt SMS senden, E-Mail senden, Importieren, Exportieren, oder Löschen wählen können.  

¶ Unter der Option Detailansicht zu einem Kontakt können Sie Daten wie den von Ihnen 
vergebenen Namen sowie zugeordnetes Foto oder Bild aufrufen, die Telefonnummer (Sie 
können bis zu drei Nummern eingeben) und die E-Mail-Adresse (Sie können bis zu zwei E-Mail-
Adressen eingeben). Durch Klicken auf das Feld Bearbeiten können Sie die zu einem 
ausgewählten Kontakt gespeicherte Information ändern. 

Sind zu einem Kontakt mehrere für das Versenden von SMS oder für Videoanrufe geeignete 
Nummern gespeichert, erscheint unter der Option SMS ein Klappmenü. Hier wählen Sie die 
Nummer, an die Sie die Nachricht senden möchten. 

Zum Hinzufügen (oder Ändern) des Kontaktfotos drücken Sie auf den entsprechenden Knopf. 
Nun wählen Sie das gewünschte Bild aus Ihrer Bibliothek. Verwenden können Sie Bilder in den 
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Formaten JPG, JPEG, GIF, PNG oder BMP. Zum Entfernen zugeordneter Bilder klicken Sie auf 
den Knopf [x]. 

Sie können Kontakte aus anderen Anwendungen wie Outlook Express, Windows Mail, Outlook 97 oder 
höher und Lotus Notes importieren und mit dem Mobile Connection Manager benutzen; ebenso 
können Sie Kontakte von Ihrer SIM-Karte importieren. Dazu drücken Sie die Taste Importieren und 
folgen dem Assistenten. Auf ähnliche Weise können Sie durch Klicken auf den Knopf Exportieren, der im 
Modus Detailansicht erscheint, Kontaktdaten in andere Anwendungen exportieren; die exportierten 
Daten werden im vCard-Format gespeichert..  

Um rasch und einfach einen Kontakt in Ihrem Adressbuch zu finden, können Sie die Suche verwenden. 
Die Ergebnisse der Suche werden in der Kontaktliste gefiltert. Löschen Sie den Inhalt des Felds Suche, 
indem Sie auf das rote [x] klicken. 

Für das άTelefonέ Feld ist die bevorzugte Reihenfolge der Importe von E-Mail Programmen folgende: 1) 
Mobil, 2) Büro, 3) Zuhause. 

 

5.3. Favoriten 

Der Mobile Connection Manager bietet Ihnen eine einfache und schnelle Möglichkeit, Ihre Favoriten 
(bevorzugte Internetadressen) zu speichern und zu verwalten. 

Sie können neue Favoriten hinzufügen sowie bestehende Favoriten löschen und bearbeiten.   

 

5.4. Guthaben verwalten 

Diese Funktion wird Ihnen nur dann angezeigt, wenn Sie eine Prepaid SIM-Karte eingelegt haben. 

 

Abbildung 7. Guthaben verwalten. 

Wenn Sie eine Prepaid SIM-Karte benutzen, dann haben Sie mit dem Mobile Connection Manager die 
Möglichkeit, Ihr Guthaben verwalten, aufzuladen, sich über den Status Ihrer gebuchten Packs zu 
informieren sowie neue Packs zu buchen. 

Um in den Prepaid Guthaben und Service-Bereich zu gelangen, klicken Sie bitte im Startbildschirm auf 
Guthaben verwalten.  

Hier finden Sie folgende Auswahloptionen: 



                                       Mobile Connection Manager für Windows - Bedienungsanleitung  

 

Seite 21 von 41 

 

Abbildung 8. Optionen Guthaben verwalten  

¶ Ihre Packs und Packbuchung. Informieren Sie sich hier über den aktuellen Status Ihrer 
gebuchten Packs und buchen Sie neue Packs hinzu. Folgen Sie dazu einfach den Anweisungen 
des Mobile Connection Managers. 

¶ Guthabenabfrage. Dieser Button startet Ihre Guthabenabfrage. Ihr verfügbares Prepaid 
Guthaben wird angezeigt. 

¶ Guthaben aufladen. Klicken Sie hier, um Ihre Voucher einzulösen. Geben Sie anschließend die 
auf dem Voucher aufgedruckte Nummer ein und bestätigen Sie mit OK. 

Wenn Sie ein Prepaid-Kunde sind, werden die Alert-Einstellungen und der Traffic-Bereich des 
Hauptfensters deaktiviert. 

 

5.5. o2Online 

Durch Klicken des o2Online Icons auf dem Startbildschirm haben Sie Zugang zur 
http://www.o2online.de Webseite. 

http://www.o2online.de/
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6. EINSTELLUNGEN 

Sie können Ihren Mobile Connection Manager durch Klicken auf Einstellungen in der oberen Leiste des 
Hauptfensters der Anwendung personalisieren. 

 

Abbildung 9. Einstellungen Button. 

 

6.1. Allgemeine Optionen 

Mobile Connection Manager 

Hier haben Sie folgende Einstellungsoptionen: 

¶ Hochfahren: Wählen Sie hier, ob das Beim Hochfahren Rechners Mobile Connection Manager 
starten. Wenn Sie Windows Vista oder Windows 7 verwenden, vergessen Sie bitte nicht, dass 
Sie Administratorrechte benötigen, um diese Funktion zu verwenden. 

¶ Verbindung. 
 

o Ist die Option Bei Abbruch der Verbindung automatisch erneut Verbindung 
herstellen angekreuzt, versucht der Mobile Connection Manager automatisch, die 
zuletzt aktive Verbindung wieder herzustellen, wenn diese unterbrochen wird.  
 

o Sie haben zudem die Möglichkeit, sich nach demStarten des Mobile Connection 
Manager automatisch verbinden zu lassen. Aktivieren Sie dazu Verbindung zum 
Internet herstellen, wenn ich den Mobile Connection Manager öffne. 
 

o Auf Reisen können Sie durch die Auswahl der folgenden Option unerwünschte Kosten 
vermeiden: Bei Auslandsaufenthalt GPRS/3G Verbindungen nicht zulassen. 

¶ Sprache: Es besteht die Möglichkeit die Spracheinstellungen des Mobile Connection Managers 
zu ändern. 

¶ Updates und News anzeigen: Hier können Sie auswählen, ob das Programm automatisch nach 
Updates suchen soll. Außerdem können Sie sich aktuelle Neuigkeiten und Updates, die Sie noch 
nicht heruntergeladen haben, anzeigen lassen. 

Bitte bestätigen sämtliche durchgeführte Änderungen mit OK. 
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Meine Angaben 

Mobile Connection Manager ermittelt automatisch, ob Sie Prepaid-Kunde oder Postpaid-
Kunde sind. 

In dieser Tabelle legen Sie Ihre Einstellungen für mobile Internetdienste fest. Sie können die 
benutzte Art der Internetverbindung sowie Prepaid oder Postpaid auswählen; in letzterem Fall 
können Sie Ihr Meine monatlich zugelassene Datenmenge beträgt (ausgenommen Wi-Fi-
Verbindungen) und mit dem Auswahlmenü ihr Mein Rechnungslauf hinzufügen. 

Zum Auswählen von Prepaid oder Postpaid muss Ihre SIM-Karte korrekt in das mobile Endgerät 
eingeführt und dieses an den Rechner angeschlossen sein. 

 

Wenn Sie ein Prepaid-Kunde sind, werden die Schwellwerte-Einstellungen und der Traffic-Bereich des 
Hauptfensters deaktiviert 

 

Netz und SIM-Karte 

¶ PIN-Verwaltung 

o PIN aktivieren / deaktivieren: Hier können Sie entscheiden, ob das Programm, jedes 
Mal, wenn Sie sich verbinden, einen PIN-Code für Ihre SIM-Karte anfordern soll oder 
nicht. Um Änderungen vorzunehmen, geben Sie bitte die aktuelle PIN der SIM-Karte 
ein und bestätigen Sie mit OK. 

o PIN ändern: Um die PIN Ihrer SIM-Karte zu ändern, geben Sie bitte zuerst Ihre aktuelle 
PIN ein. Danach geben Sie Ihre gewünschte neue PIN zweimal ein und bestätigen mit 
OK. 

Wenn sie den PIN-Code auf Ihrer SIM-Karte deaktivieren, dann bleibt bei Einlegen der SIM-Karte in ein 
anderes Endgerät der PIN-Code deaktiviert. 

¶ Auswahl der Netztechnologie:  

o Automatisch (Standardeinstellung ς empfohlen): Der Mobile Connection Manager 
verbindet sich immer mit der bestmöglichen Mobilfunktechnologie (GPRS oder UMTS). 

o Nur UMTS/3G: Der Mobile Connection Manager verwendet nur UMTS/3G um eine 
Mobilfunkverbindung herzustellen. 

o UMTS/3G bevorzugen: Wenn UMTS/3G verfügbar ist, so verwendet der Mobile 
Connection Manager diese Netztechnologie, auch wenn die Signalstärke unter 
Umständen nicht optimal ist. 

o Nur GRPS/2,5G:  Der Mobile Connection Manager verwendet nur GPRS/2,5G um eine 
Mobilfunkverbindung herzustellen. 
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o GRPS/2,5G bevorzugen: Wenn GRPS/2,5G verfügbar ist verwendet der Mobile 
Connection Manager diese Netztechnologie auch wenn die Signalstärke unter 
Umständen nicht optimal ist. 

¶ Auswahl Netzbetreiber: Wählen Sie zwischen den folgenden beiden Optionen: 

o Automatisch (Standardeinstellung ς empfohlen): Es wird automatisch eine 
Verbindung mit dem Netz von o2 hergestellt. Im Roaming Fall (wenn Sie sich im 
Ausland oder im grenznahen Gebiet befinden) wird eine Verbindung mit einem dort 
zur Verfügung stehenden Netz hergestellt. 

o Manuell: Es wird eine Suche nach verfügbaren Mobilfunknetzen gestartet. Wählen Sie 
eines dieser Netze aus. Nutzer, die im grenznahen Bereich wohnen und sich nicht mit 
einem ausländischen Netz verbinden möchten, sollten hier manuell das o2 Netz 
auswählen. 

 

6.2. Aussehen des Startbildschirm 

Anzeige  

In diesem Reiter können Sie Konfigurationsoptionen hinsichtlich des Verhaltens des 
Startbildschirms festlegen: Immer sichtbar oder Automatisch minimieren.  

 

Dienste  

Sie können diejenigen Dienste und Favoriten überprüfen, die im Menübereich Ihres 
Startbildschirms angezeigt werden. Vergessen Sie bitte nicht, dass nur die ersten vier direkt auf 
dem Startbildschirm sichtbar sind. Der Rest wird durch Klicken des Mehr Buttons sichtbar.  

Sie können die Reihenfolge der Dienste ordnen, indem Sie die die Pfeil Buttons, neben der Liste 
verwenden. Außerdem können Sie Dienste mit der Maus auswählen und mittels Drag-and-Drop 
beliebig platzieren.  

 

6.3. Geräte 

Hier können Sie Ihre bevorzugten Mobilen Internet- und WLAN-Geräte für die Verbindung mit dem 
Internet auswählen 

Außerdem können Sie Treiber für neue Geräte installieren, indem Sie auf Installieren drücken.  Wählen 
Sie das mobile Internet modem und drücken Sie auf den Button Installieren. Am Ende wird eine 
Bildschirmanzeige darüber informieren, dass der Treiber fertig installiert worden ist.  

Zum Entsperren Ihres internetfähigen Mobiltelefons klicken Sie auf den Knopf Gerät entsperren. Den 
Freigabecode erhalten Sie telefonisch kostenlos vom o2-Kundendienst. 
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Das Entsperren von Internetfähigen Mobiltelefonen ist solange möglich, wie dies die diversen 
technischen Eigenschaften des Geräts zulassen. Ggf. müssen auch die Bedingungen bestehender 
Permanenzklauseln erfüllt sein. 

 

6.4. Verbindungen 

Hier können Sie die im Mobile Connection Manager gespeicherten Verbindungen verwalten und 
entsprechend Ihren Verbindungspräferenzen sortieren sowie neue Verbindungen anlegen. 

Der Mobile Connection Manager enthält eine vorkonfigurierte GPRS/3G Verbindung zur Verbindung mit 
dem o2 Mobilfunknetz (o2 Internet).  

Der Bereich Verbindungs-Management zeigt eine Liste (geordnet nach Präferenzen) der GPRS/3G- und 
Wi-Fi-Verbindungen an, die im Mobile Connection Manager gespeichert sind. Laut Voreinstellungen 
wird die Reihenfolge der Präferenzen wie folgt gehandhabt.  

1. LAN-Verbindung. 
2. Unter Windows erstellte Wi-Fi-Verbindungen, die vom Mobile Connection Manager importiert 

wurden. 
3. GPRS/3G-Verbindungen aus früheren Versionen, die vom Mobile Connection Manager 

importiert wurden. 
4. Verbindungen des Internetproviders und Wi-Fi-Verbindungen haben Vorrang vor GPRS/3G-

Verbindungen. 
5. Vom Anwender konfigurierte Verbindungen.  

Sie können die Reihenfolge der Prioritätenliste ändern. Wählen Sie dazu eine Verbindung und klicken Sie 
auf die Pfeile, oder bringen Sie die Verbindung durch Drag and Drop mit der Maus in die gewünschte 
Position. Wenn Sie in ein kabelgebundenes Netzwerk integriert sind, erscheint die LAN-Verbindung auf 
der Liste als Verbindung mit Priorität. Diese Einstellung lässt sich nicht entfernen oder verändern. 

Der Mobile Connection Manager importiert nach der Installation automatisch bereits in Windows 
gespeicherte WLAN-Verbindungen. Beim Klick auf Verbinden, wird die Software je nach Verfügbarkeit 
versuchen eine Verbindung mit diesen Netzen herzustellen. Dazu ist es dann notwendig, dass Sie einmal 
den passenden WLAN-Schlüssel eingeben. Dieser wird dann in den Verbindungseinstellungen 
gespeichert, so dass der Mobile Connection Manager zukünftig automatisch eine Verbindung mit 
diesem Netz herstellen kann, falls es verfügbar ist.  

Falls Sie aus irgendeinem Grund die aufgebaute Verbindung verlieren, aber die Option Bei Abbruch der 
Verbindung automatich erneut Verbindung herstellen (Einstellungen >> Allgemein >> Mobile 
Connection Manager) aktiviert haben, wird der Mobile Connection Manager zuerst versuchen diese 
Verbindung wiederherzustellen. Falls dies nicht möglich ist, wird die Software versuchen eine 
Verbindung entsprechend der Reihenfolge Ihrer gespeicherten Verbindungen herzustellen.  

Zusätzlich bietet Ihnen der Mobile Connection Manager weitere Möglichkeiten Ihre Verbindungen zu 
verwalten. 
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Wie man eine GPRS/3G Verbindung hinzufügt oder ändert 

Sie können neue Verbindungen definieren, indem Sie den Button Neue GPRS/3G-Verbindung 
verwenden. Vergessen Sie bitte nicht, dass die vorgegebenen Verbindungen nicht gelöscht werden 
können.  

Zum Ändern von Verbindungseinstellungen bereits gespeicherter Verbindungen, wählen Sie die 
gewünschte Verbindung aus der Liste aus und klicken auf Bearbeiten. Bitte beachten Sie, dass die 
vorkonfigurierte Verbindung o2 Internet nicht geändert werden kann.  

Die Einstellungsparameter sind in verschiedenen Reitern gruppiert:  

¶ Identifizierung: Sie müssen einen Namen für Ihre Verbindung angeben, sowie einen 
Benutzername und Passwort zur Netzwerk Authentifizierung. Wählen Sie Passwort beim 
Verbinden abfragen, wenn aus Sicherheitsgründen bei jeder Verbindung ein Passwort 
eingegeben werden und dies nicht im Mobile Connection Manager gespeichert werden soll. 

¶ Verbindungsdaten: In diesem Reiter wählen Sie das zugeordnete Profil. 

¶ Netzwerk-Konfiguration: Sie können folgende Optionen modifizieren: 

o Proxy des Internetzugangs: Die standardmäßige Option ist Proxy nicht verwenden. 
Sie können jedoch hier Proxy Parameter beliebig konfigurieren. Sollten Sie einige der 
angeforderten Angaben nicht wissen, so erfragen Sie diese bei Ihrem 
Netzwerkadministrator.  

o Server Domänenamen (DNS): Wählen Sie hier, ob automatisch eine Serveradresse 
bezogen werden soll oder geben Sie bestimmte feste Serveradressen ein. 

o Erweiterte Optionen: In diesem Fenster können Sie WINS- Adressen konfigurieren 
sowie zusätzliche Netzoptionen einstellen. Sollten Sie einige der angeforderten 
Angaben nicht kennen, erfragen Sie diese bei Ihrem Netzwerkadministrator.  

Wenn Sie eine neue GPRS/3G Verbindung anlegen, wird diese am Ende der Liste der bevorzugten 
Verbindungen erscheinen.  

Wollen Sie eine Verbindung zu einem Firmen-Intranet oder eine andere Art von Netzwerk herstellen, so  
kontaktieren  Sie bitte Ihren Netzwerkadministrator um alle notwendigen Informationen zu erhalten. 

 

Wie wird eine WLAN-Verbindung hinzugefügt oder geändert 

Sie können neue WLAN-Verbindungen anlegen, indem Sie auf Neue WLAN-Verbindung klicken.  

Zum Ändern von Verbindungseinstellungen bereits gespeicherter Verbindungen, wählen Sie die 
gewünschte Verbindung aus der Liste aus und klicken auf Bearbeiten. Vorkonfigurierte Verbindungen 
können nicht gelöscht werden.  

Wenn Sie sich mit einem WLAN verbinden möchten, sollten Sie zuerst auf Neue WLAN- Verbindung 
klicken und dann auf Netz wählen.  Es  wird eine Liste aller im Moment verfügbaren Netze angezeigt. 
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Wählen Sie nun dasjenige aus, das Sie zur Verwendung im Mobile Connection Manager einrichten 
möchten. Falls das Netzwerk verborgen ist, geben Sie bitte die SSID (den Netzwerknamen) ein, und 
wählen die Option Verborgenes Drahtlosnetzwerk.  

In dem Abschnitt Netzwerk-Konfiguration können Sie die gewünschte Verschlüsselung (deaktiviert, 
WEP, AES oder TKIP) und Authentifizierung (offen, gemeinsam WPA, WPA-PSK und WPA2 und WAP2-
PSK) Modi auswählen. Beachten Sie bitte, dass die möglichen Optionen zur Authentifizierung im Drop-
Down-Menü abhängig vom ausgewählten Verschlüsselungsmodus angezeigt werden.  

In dem Abschnitt IEEE 802.1X Authentifizierung können Sie verschiedene Authentifizierungsmodi 
wählen. Vergessen Sie bitte nicht, dass die verschiedenen Optionen abhängig von den im Abschnitt 
Netzwerk-Konfiguration gewählten Modi angezeigt werden oder nicht. Durch Zeichen in Passwörtern 
verbergen können Sie festlegen, ob Ihre Passwörter in Klartext angezeigt werden oder nicht. 

 

Wie man Verbindungen exportiert  

Verbindungen exportieren ermöglicht es Ihnen eine gewählte Verbindung zu exportieren, um 
Sie in einem anderen Mobile Connection Manager zu verwenden. Hierzu wird eine Datei mit 
dem Dateinamen .tgcm erzeugt.   

Zum Export von Verbindungen gehen Sie bitte auf Einstellungen >> Verbindungen,  wählen 
eine Verbindung aus der Liste und drücken den Exportieren-Button. Dann geben Sie den 
Namen und den Ort ein, an welchem Sie die Datei speichern möchten und klicken auf 
Speichern. 

 

Wie man Verbindungen importiert 

Verbindungen importieren ermöglicht es Ihnen Verbindungen aus Dateien mit dem 
Dateinamen .tgcm zur Verwendung im Mobile Connection Manager zu importieren.  

Gehen Sie dazu unter Einstellungen >> Verbindungen und klicken Sie dort den Importieren-
Button. Es öffnet sich ein neues Fenster, so dass Sie den Ort auswählen können, an dem sich die 
Datei befindet, die Sie importieren möchten.  

 

6.5. Dienste 

In diesem Abschnitt können Sie die im Mobile Connection Manager verfügbaren Dienste / Funktionen 
Installieren oder Deinstallieren. Änderungen, die bei Installation oder Deinstallation von Diensten 
ausgeführt wurden, wirken sich auf den Servicebereich des Startbildschirms aus. 

Mit einem Klick auf Dienst deinstallieren entfernen Sie die Funktion aus dem Mobile Connection 
Manager. Sie können die Funktion natürlich jederzeit wieder aktivieren. 
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SMS 

Geben Sie hier bei Bedarf das SMSC ein, welches Sie verwenden möchten. 

Zusätzlich können Sie einstellen, ob Sie beim SMS-Versand automatisch eine Sendebestätigung 
erhalten möchten oder ob Sie jeweils vor dem Versand gefragt werden wollen, ob Sie eine 
Sendebestätigung erhalten wollen. 

 

Favoriten 

Zusätzlich zu den bereits konfigurierten Favouriten können Sie neue hinzufügen indem Sie auf 
Neu klicken und die Felder mit den notwendigen Informationen befüllen.  

Außerdem, können Sie bereits existierende Favoriten modifizieren, löschen, importieren oder 
exportieren indem Sie auf einen der entsprechenden Buttons klicken. 

 

Wie man Favoriten exportiert 

Favoriten exportieren ermöglicht es Ihnen einen gewählten Favoriten zu exportieren um diesen 
in einem anderen Mobile Connection Manager zu verwenden. Hierzu wird eine Datei mit dem 
Dateinamen .tgcm erzeugt.   

Zum Export wählen Sie einen Favoriten aus der Liste und drücken den Exportieren-Button. 
Dann geben Sie den Namen und den Ort ein, an welchem Sie die Datei speichern möchten und 
klicken auf Speichern. 

 

Wie man Favoriten importiert 

Favoriten importieren ermöglicht es Ihnen Favoriten aus Dateien mit dem Dateinamen .tgcm 
zur Verwendung im Mobile Connection Manager zu importieren.  

Klicken Sie dazu auf den Importieren-Button. Es öffnet sich ein neues Fenster, so dass Sie den 
Ort auswählen können, an dem sich die Datei befindet, die Sie importieren möchten.  

 

6.6. Schwellwerte 

Im Schwellwerte-Bereich können Sie Warnmeldungen einstellen, die Sie unterrichten, wenn ein beim 
GPRS/3G-Traffic im o2-Netzwerk oder beim Roaming ein bestimmtes, von Ihnen zuvor festgelegtes 
Volumen erreicht wurde. Als Voreinstellung sind Schwellwerte aktiviert und sie sind synchronisiert mit 
dem zugelassenen monatlichen Datentransfer und den Optionen zum Rechnungsdatum, die Sie unter 
dem Tab Meine Angaben angegeben haben. 
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Zum Einstellen eines Schwellwerte wählen Sie das Datenvolumen aus dem Auswahlmenü und 
markieren dann die entsprechenden Felder um bei einem gewünschten Volumen einen Warnhinweis zu 
erhalten. Wenn das gewünschte Datenvolumen eingestellt ist, müssen Sie ihn durch Drücken auf OK 
bestätigen. 

Die Schwellwerte werden über ein Pop-Up Fenster angezeigt. 
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7. STATISTIK. KONTROLLE DES DATENVERKEHRS 

Durch Klicken auf den Kontrolle des Datenverkehrs Bereich in der oberen Zone des Mobile Connection 
Managers, wird der Datenverkehr angezeigt. 

 

Abbildung 10. Kontrolle des Datenverkehrs Bereich. 

 

Das Statistik-Fenster hat zwei Reiter: Aktueller Nutzungszeitraum und Monatsübersicht. 

 

Abbildung 11. Statistik. 
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Der Reiter Aktueller Nutzungszeitraum informiert Sie über den Datenverkehr, wie viel gesendet und 
empfangen wurde und die Gesamtdauer der Verbindung (in Minuten). Es werden außerdem die Anzahl 
der gesendeten Mitteilungen (SMS) und Information über Datenübertragung im Roaming angezeigt.  

Der Reiter Monatsübersicht zeigt in einer Grafik die Gesamtheit der übertragenen Daten, während der 
letzten 6 Monate im Inland und Roaming, sowie das Limit der Datenübertragung.  Beachten Sie bitte, 
dass die Monatsübersicht mit der SIM- Karte assoziiert ist, d.h. Sie werden nur den Datenverkehr sehen 
können, der auf der aktuell eingelegten SIM- Karte angefallen ist.   

Der Zurücksetzen-Button setzt den Datenverkehrszähler (gesamt, empfangen und gesendet), die 
maximale Geschwindigkeit, Gesamtdauer der Verbindungen, sowie den Nachrichten- (SMS-) zähler  auf 
Null. Beachten Sie bitte, dass die Zähler für den übertragenen Datenverkehr pro Verbindung, die 
maximale Geschwindigkeit, die Zeit der Verbindung automatisch auf Null gesetzt werden, wenn Sie die 
aktuelle Verbindung trennen. 

Vergessen sie bitte nicht, dass die angezeigten Werte lediglich der Information dienen und aus 
technischen Gründen von den ihnen in Rechnung gestellten, tatsächlich angefallenen Werten abweichen 
können. 

 

Wichtig: Durch Klicken des Links  Legen Sie hier den Beginn des Nutzungszeitraums fest haben Sie die 
Möglichkeit festzulegen, an welchem Tag des Monats der Mobile Connection Manager den 
Nutzungszeitraum beginnt. Verwenden Sie diese Option, um die Statistik in der Software an Ihren 
Rechnungszyklus oder Ihre Packlaufzeit anzupassen. 
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8. ANLEITUNG  UND  BESCHREIBUNG  DES MOBILE CONNECTION MANAGERS 

Vom Startbildschirm aus können Sie über das Fragezeichen-Icon oben rechts direkt in den Hilfebereich 
des Mobile Connection Managers gelangen.   

Von hier aus führt ein Link in diese Bedienungsanleitung. Außerdem gibt das Fenster Auskunft über die 
verwendete Version des Mobile Connection Managers, das verwendete Mobile Internetmodem, d.h. 
den Hersteller, die Firmware-Version und die IMEI. Sie finden weitere Information auf dem Wi-Fi-Modul 
Ihres Computers. 

Mobile Connection Manager ist Eigentum der Telefónica Móviles España © 2011. Alle Rechte sind  
vorbehalten. 

Mobile Connection Manager wurde entwickelt von Indra Sistemas, S.A. 

Einige der registrierten Markennamen sind Eigentum ihrer jeweiligen Hersteller. 

Die Treiber für das Mobile Internetgerät sind möglicherweise von ihren jeweiligen Herstellern 
urheberrechtlich geschützt.  

SyncML C Reference Toolkit Copyright © Ericsson, IBM, Lotus, Matsushita Communication Industrial Co., 
Ltd., Motorola, Nokia, Openwave Systems, Inc., Palm, Inc., Psion, Starfish  Software, Symbian, Ltd. 
(2001-2002). 
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9.  DEINSTALLIEREN DES MOBILE CONNECTION MANAGERS 

Es gibt zwei Methoden den Mobile Connection Manager zu deinstallieren: entweder direkt über die 
Systemsteuerung unter Windows oder mit Hilfe des Deinstallationsprogramms des Mobile Connection 
Manager. 

1. Über die Windows Systemsteuerung:  

Á Falls Sie Windows XP benutzen gelangen Sie auf die entsprechende Option, indem Sie auf 

Start >> Systemsteuerung klicken und dann einen Doppelklick auf  Programme 
hinzufügen oder entfernen machen. 

Á Falls Sie Windows Vista oder Windows 7 benutzen, gehen Sie auf Start >> 

Systemsteuerung klicken Sie doppelt auf  Programme und Funktionen. 

Á Wählen Sie  Mobile Connection Manager aus der Liste der installierten Programme. 

Á Klicken Sie auf Ändern oder Entfernen, falls Sie Windows XP benutzen, oder klicken Sie auf 
Deinstallieren, falls Sie Windows Vista oder Windows 7 benutzen. Folgen Sie den zum 
Deinstallieren angegebenen Schritten. 

2. Start der Deinstallation über die Anwendung selbst: 

Á Klicken Sie am linken unteren Bildschirmrand auf den Start-Button und dann auf Alle 
Programme >> o2 >> Mobile Connection Manager. 

Á Klicken Sie auf das Icon Mobile Connection Manager Deinstallieren und folgen Sie den 
angegebenen Schritten. Klicken Sie auf Schliessen, um den Assistenten zu beenden.  
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10.  TROUBLESHOOTING/FEHLERBEHEBUNG  

Falls Sie Schwierigkeiten beim Installieren, Konfigurieren oder Benutzen des Mobile Connection 
Managers haben sollten, finden Sie nachfolgend eine Liste von Lösungsvorschlägen für einzelne häufig 
auftretende Probleme. 

 

Generelle Empfehlungen 

¶ Sie sollten immer über die aktuellste Version Ihres Betriebssystems verfügen, um mögliche 
Inkompatibilitäten zu vermeiden.  

¶ Es wird empfohlen, dass Sie Ihr Betriebssystem immer gemäß den Empfehlungen von Microsoft 
aktualisieren, indem Sie den Windows Update Service benutzen. Sie sollten auch sicherstellen, 
dass Sie das neueste erhältliche Service Pack für Ihr  Windows System installiert haben.  

¶ Falls Sie Antivirus Software, eine zusätzliche Firewall oder Anti Spyware auf Ihrem Computer 
installiert haben, so kann dies unter Umständen dazu führen, dass der Mobile Connection 
Manager keine Verbindung mit dem Internet herstellen kann. Ist dies der Fall so passen Sie 
bitte die Einstellungen der Sicherheitssoftware an. Nähere Informationen dazu entnehmen Sie 
bitte der Anleitung Ihrer Antivirus, Firewall oder Anti Spy Software.  

¶ Prüfen Sie, ob Sie weitere Connection-Anwendungen auf Ihrem Computer installiert haben (z.B. 
Nokia Ovi, PC Suite), Wir empfehlen Ihnen diese zu deinstallieren, falls Sie 
Verbindungsprobleme mit dem Mobile Connection Manager haben.   

 

Ich kann meinen Mobile Connection Manager nicht starten 

¶ Möglicherweise müssen Sie Ihren Computer nach der Installation neu starten.  

¶ Sobald der Computer neu gestartet ist, verbinden Sie bitte Ihr mobiles Internetmodem mit dem 
PC. Windows wird die neu verbundene Hardware dann automatisch erkennen. Öffnen Sie den 
Mobile Connection Manager nun erneut. Jetzt sollte die Software Ihr mobiles Internetmodem 
erkennen. 

¶ Falls das Problem weiterhin besteht, nehmen Sie Verbindung mit Ihrem Kundenservice auf. 

 

Es leuchten keine LEDs an meinem mobile Internet Modem 

¶ Vergewissern Sie sich, dass das mobile Internetgerät, welches Sie zur Verbindung mit dem 
Mobilfunknetz verwenden möchten an die USB 2.0 Buchse (für einen SurfStick) angeschlossen 
ist. 

http://www.windowsupdate.com/
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¶ Vergewissern Sie sich, dass das Gerät eingeschaltet ist. Die meisten Geräte müssen jedoch nicht 
separat eingeschaltet werden. Sie funktionieren automatisch durch die Verbindung mit Ihrem 
Computer. 

¶ Falls weiterhin keine LEDs aufleuchten, so empfehlen wir Ihnen, das Gerät an einem anderen 
Computer zu testen. Falls das Gerät auch dann nicht funktioniert, liegt wahrscheinlich ein 
Hardware-Fehler vor. 

 

Die Treiber für das Mobile Internetgerät sind nicht installiert 

¶ So installieren Sie die Treiber mit Hilfe des Mobile Connection Managers: Öffnen Sie den 
Mobile Connection Manager und gehen auf Einstellungen >> Geräte. Klicken Sie auf 
Installieren und wählen Sie die Option Treiber für Mobile Internet Vorrichtungen installieren. 
Wählen Sie die Treiber, die Sie installieren wollen. Sobald die neue Installation komplett ist, 
schließen Sie Ihr mobile Internet Modem an die USB 2.0 Buchse an und versuchen wieder eine 
Verbindung herzustellen.   

¶ Falls das Problem weiterhin besteht, nehmen Sie Verbindung mit Ihrem Kundenservice. 

 

Ich kann mich nicht mit dem Internet verbinden 

¶ Falls Sie sich mit einem mobilen Internet Modem verbinden möchten: 

o Vergewissern Sie sich, dass das Mobile Internetmodem korrekt an die USB 2.0 Buchse 
angeschlossen ist. 

o Ist das Gerät eingeschaltet? Schalten Sie es sonst bitte über den Startbildschirm ein. 

o Haben Sie die korrekte PIN für Ihre SIM-Karte eingegeben?  

o Haben Sie ausreichend Empfang? 

¶ Vergewissern Sie sich, dass Sie im Netzwerk registriert sind. Dies erkennen Sie im oberen, 
allgemeinen Bereich des Startbildschirms. Es sollte idealerweise eine 3G Verbindung zum o2 
Netz angezeigt werden. Falls Sie sich mit einem Mobiltelefon verbinden möchten: 

o Vergewissern Sie sich, dass die Verbindung zwischen dem  Computer und dem Telefon 
korrekt ist. 

o Haben Sie die korrekte PIN für Ihre SIM-Karte eingegeben? 

o Haben Sie ausreichend Empfang? 

¶ Vergewissern Sie sich, dass Sie im Netzwerk registriert sind. Dies erkennen Sie im oberen, 
allgemeinen Bereich des Startbildschirms. Es sollte idealerweise eine 3G Verbindung zum o2 
Netz angezeigt werden. Falls Sie mit einem WLAN-Gerät verbinden möchten: 
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o Vergewissern Sie sich, dass das WLAN-Gerät korrekt gewählt worden ist. Informieren 
Sie sich dafür unter  Einstellungen >> Geräte >> WLAN-Gerät. 

¶ Falls das Problem weiterhin besteht, nehmen Sie Verbindung mit Ihrem Kundenservice auf. 

Konfliktlösung mit Bluetooth 

¶ Es kann vorkommen, dass Ihre Bluetooth Einheit in Ihrem PC  die korrekte Erkennung Ihrer 
Modems negativ beeinflusst. Dann ist es notwendig das Bluetooth Gerät zu deaktivieren. 
Deaktivieren Sie das Gerät über die Einstellungen Ihres Betriebssystems.  

¶ Häufig ist es notwendig das Protokollprofil für das entsprechende Bluetooth Modul zu 
aktualisieren. Wir empfehlen Ihnen diesbezüglich  Verbindung mit dem technischen Service 
Ihres Computerherstellers aufnehmen. 

 

Ich habe Schwierigkeiten die Treiber mit Windows Vista oder Windows 7 zu installieren 

¶ Windows Vista und Windows 7 haben eine standardmässig aktivierte Sicherheitscharakteristik, 
bekannt als Benutzerkontensteuerung. Diese erlaubt es den Benutzern gewöhnliche 
Anwendungen ohne Verwaltungsprivilegien durchzuführen.  
 

¶ Sie können versuchen die Benutzerkontensteuerung zu deaktivieren, indem Sie auf 
Systemssteuerung >> Nutzer Accounts gehen. Sobald deaktiviert, können Sie mit Windows XP 
ohne schützende Beschränkungen und ohne die Warnungsmitteilungen des 
Benutzerkontensteuerung arbeiten. Wir empfehlen dies jedoch nicht, da ihr Computer dadurch 
geringeren Schutz vor Viren oder schadhafter Software hat. 
 

o Im Einzelfall können Sie das Program einmalig mit Administratorechten starten, indem 
Sie das Programmsymbol per Rechtsklick und dann Als Administrator ausführen 
wählen. Diese Einstellung gilt dann nur einmalig für den darauf folgenden 
Programmstart. 
 

o Ansonsten können Sie diese jedes Mal ändern indem Sie mit der rechten Maustaste 
auf das Programmsymbol klicken, den Reiter Kompatibilität wählen und unter 
Berechtigungsstufen die Box Dieses Programm als Administrator ausführen 
aktivieren. 

 

Ich habe Schwierigkeiten den Mobile Connection Manager und die Treiber des 
Verbindungsgeräts zu installieren 

¶ Das Problem wird mit großer Wahrscheinlichkeit von bereits vorhandenen Installationen des 
Mobile Connection Managers auf Ihrem Computer verursacht. Wir empfehlen Ihnen in diesem 
Fall, das Programm Windows Installer Clean Up von der Microsoft Hilfe und Support Seite 
herunterzuladen und zu verwenden. Dafür folgen Sie diesen Schritten:  
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1. Gehen Sie zu http://support.microsoft.com/kb/2438651 und lesen Sie die Informationen 
über die Software durch.  

2. Klicken Sie auf Windows Installer - Dienstprogramm "CleanUp" jetzt 

herunterladen , um die Software herunterzuladen.  
3. Öffnen Sie die Datei und folgen Sie den Installationsanweisungen.  
4. Aus dem Start Menü, wählen Sie  Alle Programme und klicken Sie auf  Windows Installer 

Clean Up, um das Programm zu öffnen.  
5. Wählen Sie aus der angezeigten Liste aller im Moment installierten Programme den Mobile 

Connection Manager oder dessen Installations-Treiber, der Probleme verursacht, und 
klicken Sie auf Entfernen.  

6. Klicken Sie in der folgenden Dialog Box auf OK.  
7. Wiederholen Sie die Schritte 5 und 6, falls mehrere Eintrage zum Mobile Connection 

Manager angezeigt werden..  
8. Klicken Sie auf Beenden, und starten Sie den Computer neu.  
9. Versuchen Sie danach, den Mobile Connection Manager bzw. den gewünschten Treiber 

neu zu installieren. 

 

Ich habe Probleme bei der Verwendung eines mobile Internet Modems an einem Laptop mit 
eingebautem 3G Modul 

¶ Damit ein mobiles Internet Modem jederzeit ohne Interferenzen durch das eingebaute 3G 
Modul erkannt wird, haben Sie mehrere Möglichkeiten:  

o Schalten Sie das integrierte 3G Modul aus: entweder über eine Taste auf der Tastatur 
oder einen Schalter auf dem Laptop.  

o Deaktivieren Sie das 3G Modul im Windows Gerätemanager (Sie können das Gerät 
jederzeit wieder aktivieren, falls Sie es wieder verwenden möchten).  

¶ Überprüfen Sie auch, ob das System schon Software für das eingebaute 3G Modul installiert 
hat. Falls das der Fall ist, versuchen Sie diese zu schließen oder zu deinstallieren, um 
Interferenzen mit dem externen mobile Internet Modem  zu vermeiden. 

 

http://support.microsoft.com/kb/2438651
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11.  GLOSSAR 

Hier finden Sie Erklärungen zu den wichtigsten in diesem Handbuch verwendeten technischen Begriffen. 

0-9 A B-C D E-F G-H I J-K-L M N-O-P Q-R S T-U-V W-X-Y-Z 

 

0-9 

¶ 2G: Siehe GSM. 

¶ 2.5G: Siehe GPRS. 

¶ 2,75G: Siehe EDGE. 

¶ 3G: Siehe UMTS. 

¶ 3.5G: Siehe HSPA. 

¶ 3.5G+: Siehe HSPA. 

 A 

¶ Antivirus Programm: Das sind Programme, die Computerviren und andere schädliche 
Programme entdecken und entfernen, welche die Betriebsfähigkeit Ihres Computers ernsthaft 
beeinträchtigen können.  

¶ APN (Access Point Name): Das ist der Name eines Zugangspunktes, der in Mobilfunknetzen 
verwendet wird, um eine mobile Datenverbindung herzustellen. 

B-C 

¶ Bluetooth: Kommunikationstechnologie kurzer Reichweite. Mehrere Firmen bieten sie an, 
einschließlich Bluetooth SIG und die IEEE 802.15.1 Gruppe. 

¶ CD-ROM: Ist ein kompakter Informationsspeicher. Es ist nur ein Lesemedium, d.h. es kommt 
bespielt vom Hersteller und kann nicht noch einmal bespielt werden.  

D 

¶ DirectX: Sammlung von Benutzeranwendungen, die graphisches Arbeiten auf der Microsoft 
Windows Plattform erleichtern. 

¶ DNS (Domain Name System). Verteilte, hierarchische Datenbank, die Domainnamen in Internet 
verwaltet. Jede IP- Adresse hat einen einzigartigen Namen.  

¶ Driver (Auf Deutsch Treiber). Computerprogramm, das die Interaktion mit angeschlossenen 
oder eingebauten Geräten steuert. Dies kann unabhängig von der Hardware passieren. 
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E-F 

¶ EDGE (Enhanced Data for Global Evolution). Das Datensystem EDGE für GSM-Netzwerke 
erhöht die Datenübertragungsgeschwindigkeit gegebüber GPRS und hat diese Technologie 
praktisch obsolet gemacht. Theoretisch liegt die maximale Downlinkrate bei knapp 475Kbps. 
Damit erfüllt EDGE die Anforderungen der ITU-Richtlinien für 3G-Technologien, auch wenn 
übliche Anwendungen für Geschwindigkeiten unterhalb des 3G-Levels liegen. Im Allgemeinen 
spricht man von 2,75G. 

¶ Encryption: Verschlüsselung. Ein Prozess der Umwandlung von Information (als Klartext), um 
diese für Aussenstehende unleserlich zu machen  

¶ Firewall: In einem Computer-Netzwerk benutztes Hard- oder Softwareelement, um gewisse 
(durch Netzwerk- Vorschriften verbotene) Kommunikation zu unterbinden.  

G-H 

¶ GPRS (General Packet Radio Service). Änderung der Datenübertragungsform in einem GSM 
Netzwerk indem ein GSM Schaltkreis auf ein Paketswitch umgeschaltet wird. Gewöhnlich 
bekannt als 2,5G. 

¶ GSM (Global System for Mobile communications). Weiltweiter Standard für digitale 
Mobilfunknetze, gewöhnlich bekannt als 2G. 

¶ HSPA: Die Abkürzung HSPA kommt von der Verbindung der HSUPA Technologie für Uplink 
(High Speed Uplink Packet Access) und HSDPA für Downlink (High Speed Downlink Packet 
Access). Die HSPA Verbindungs-Einheiten ermoglichen eine Datenubertragungsrate bis zu 7.2 
Mbps und eine Uplink- Geschwindigkeit von bis zu 2 Mbps, gewöhnlich bekannt als 3.5G+. 

I 

¶ Intranet: Nicht öffentliches (z.B. privates oder firmeneigenes) Rechnernetz. 

¶ IP (Internet Protocol). Es ist ein nicht verbindungsprientiertes Protokoll, welches sowohl vom 
Absender, als auch vom Empfänger zur Datenübertragung mittels geschalteter Pakete, benutzt 
wird. 

J-K-L 

¶ LAN (Local Area Network). Ein lokales Netzwerk ist die Verbindung mehrerer Computer und 
peripherer Einheiten. Die Ausdehnung ist geographisch auf ein Gebäude oder ein Gebiet von 
einigen, wenigen Kilometern begrenzt. Die übliche Anwendung  ist das Verbinden von Personal 
Computern und Workstations, um Quellen gemeinsam zu benutzen oder zum Daten- und 
Anwendungsaustausch. 

¶ LED (Light Emitting Diode). Eine Halbleiter-Einheit, welche monochromatisches Licht emittiert, 
wenn sie direkt polarisiert wird und elektrischer Strom durch sie fließt. 

¶ LOG: Jede Art der Protokollierung der in einer Anwendung ausgeführten Aktivitäten (z.B. 
Komandos, Datum, Dauer des Zugangs).  
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M 

¶ Malware: Aus dem Englischen Begriff malicious software = schädliche Software, auch bekannt 
als badware, deren Ziel es ist ohne Wissen des Besitzers in einen Computer einzudringen und 
ihn zu schädigen. 

¶ Modem: Aus den Wörtern MOdulator und DEModulator gebildet. Das Modem fungiert wie ein 
Datenschaltkreis-Terminal-Gerät (data circuit terminal equipment DCTE), das die digitale 
Datenflussübertragung mittels eines analogen Signals erlaubt. 

¶ Multimedia: Eigenschaft eines Systems oder Dokuments, das gleichzeitig mehrere Formen der 
Inhaltsdarstellung wie z.B. Text, Bild, Animation, Video und Ton nutzt. 

N-O-P 

¶ PIN (Personal Identification Number). Ist der zur Identifizierung und Zugang zu gewissen 
Systemen, so wie mobilen Telefonen oder ATM Geräten, benutzte numerische Wert. 

¶ Proxy: Ein Programm/Gerät, welches eine Tätigkeit im Auftrag eines anderen ausführt. Das 
üblicherweise gesetzte Ziel dieses Geräts ist es, mittels nur einem verbundenen Computer, d.h. 
mit nur einer IP Adresse, allen Computern einer Organisation den Zugang zum Internet zu 
ermöglichen. 

Q-R 

¶ Roaming: Ist die Fähigkeit eines Geräts sich mittels drahtloser Verbindungen von einem 
Sendegebiet zu einem anderen zu bewegen. Der Ursprung des Wortes ist Englisch und 
bedeutet wandern oder auswandern. Bei Nutzung von Wifi Netzwerken bedeutet dies dass sich 
das Wifi-Gerät des Kunden durch verschiedene Datenbasen oder Zugangspunkte bewegt und 
dieselben suchen kann. In der mobilen Telefonie ist das Roaming die Fähigkeit, Anrufe in 
mobilen Netzwerken, außerhalb der normalen lokalen Service-Zone, zu erhalten oder zu 
tätigen. 

S 

¶ Service Pack: Ein periodisch von Microsoft und auch anderen Herstellen gelieferter Set von 
Programmen,  um spezifische, im Betriebssystem gefundene Schwachstellen, zu beheben. 

¶ SMS (Short Message Service). Bezieht sich auf einen Service, der auf mobilen Telefonen zur 
Verfügung steht und es ermöglicht  kurze Mitteilungen zwischen mobilen Telefonen, 
Festnetztelefonen und anderen Geräten zu senden. 

¶ Spyware: Spyware oder Spy-Programme sind Anwendungen, die Informationen des Systems 
sammeln, auf denen sie installiert sind um diese dann via Internet an Dritte weiter zu senden. 
Alle diese Tätigkeiten sind hinter Autorisierungen verstecktund der Benutzer erfährt selten was 
wirklich  vorgeht. Normalerweise betreiben und infizieren sie Systeme ähnlich wie es 
trojanische Pferde tun. 
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T-U-V 

¶ UMTS (Universal Mobile Telecommunications System). Das ist die dritte Systemgeneration für 
mobile Telekommunikationen ς auch bekannt als  3G. 

¶ URL (Uniform Resource Locator). Das ist die Kette der Charaktere, mit denen eine einzige 
Adresse jeder Informationsressource, die im Internet erhältlich sind, zugeordnet wird. 

¶ USB (Universal Serial Bus). Das ist eine Schnittstelle, um externe Geräte (wie Speichersticks, 
Surf Sticks, Drucker, Fotokameras) mit einem Computer zu verbinden.  

¶ VPN (Virtual Private Network). Software, die es externen Benutzern (Mitarbeitern im 
Außendienst, Kunden, Verkäufern) erlaubt sich von ihrem PC aus mit ihrem Firmennetz auf 
sichere Weise mittels Internet zu verbinden. 

W-X-Y-Z 

¶ Wi-Fi: Wi-Fi ist eine Marke der Wi-Fi Alliance und sie kann von Herstellern benutzt werden um 
Produkte im Bereich drahtloser lokaler Netzwerke (WLAN) gemäß den Anforderungen aus IEEE 
802.11 zu zertifizieren. Aufgrund der engen Verwobenheit mit den ihm zugrunde liegenden 
Standards wird der Begriff Wi-Fi oft als Synonym für IEEE 802.11-Technologie verwendet. Der 
Begriff Wi-Fi suggeriert Wireless Fidelity und spielt damit auf den seit langem etablierten 
Begriff High Fidelity oder Hi-Fi für Phonoanlagen an.  

¶ WINS (Windows Internet Naming Service). Ist der Name des Servers für NetBIOS, der eine 
Tabelle oder Liste enthält die es erlaubt eine andere Netzwerkverbindung schnell  aufzufinden.  

 

 

 

 

 

 


